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Krieg ohne Ausweg?  Welche Zukunft hat die Ukraine?
Informations- und Diskussionsveranstaltung mit  

Peggy Lohse ( Journalistin), Prof. Jörn Happel (Historiker) und 
Dr. Pierre Gottschlich (Politikwissenschaftler)

Der russische Angriffskrieg
gegen die Ukraine verursacht
seit Jahren enormes
menschliches Leid. Der Krieg hat
das Leben von unzähligen
Menschen zerstört oder
beeinträchtigt, die europäische
Sicherheitsordnung nachhaltig
erschüttert und die
internationale Politik verändert.
Nicht nur die unmittelbar
beteiligten Staaten sind
betroffen: 
Länder wie Polen und 
Deutschland haben Millionen
Geflüchtete aufgenommen,
deren Zukunft ungewiss bleibt. 

Mehr denn je stellt sich die Frage, wo ein Ausweg aus dem
Töten und der Zerstörung gefunden werden kann: Wie
können sich angesichts neuer Eskalationen noch
Forderungen nach Frieden durchsetzen – und wer legt fest,
zu welchem Preis? Welche Zukunft haben die Ukraine und
die Sicherheit Europas? Was wird mit Russland?

Der Eintritt ist frei.
Ein kleiner Imbiss wird angeboten.
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Wann:
Dienstag, 

17. November 2026, 
19 Uhr

Die Veranstaltung
wird simultan 

ins Ukrainische übersetzt. 



Es diskutieren die Journalistin Peggy Lohse (Ukraine-Redakteurin beim Informationsportal
Dekoder) und der Historiker Jörn Happel (Professor für Geschichte Osteuropas und
Ostmitteleuropas an der Helmut-Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr Hamburg). 

Die Moderation übernimmt Pierre Gottschlich (Zentrum für Eurasische Studien an der Universität
Rostock).

Mehr als viereinhalb Jahre Krieg haben die Ukraine zu einem anderen Land werden lassen: 
Wie kann eine Gesellschaft mit den furchtbaren Verlusterfahrungen und mit den vielen Toten,
Verwundeten und Verstörten umgehen? Wie prägen Krieg und nationalistische Radikalisierung 
das gesellschaftliche Zusammenleben und den politischen Diskurs? Welche Legitimität können 
die Kriegführenden beanspruchen? Und wie kann es weitergehen? Mit welchen Hoffnungen,
Erwartungen und Ängsten blicken wir auf die Situation?

Über diese und andere Fragen möchten wir sprechen und mit Ihnen diskutieren. Hierbei
möchten wir verschiedene Perspektiven verbinden – innen und außen, Ukraine und Europa,
aktuelle Lage und historische Einordnung. 
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